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Die meisten Schüler werden in 
Auckland das erste Mal neuseelän-
dischen Boden betreten
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Vorwort

Kia Ora!

Der Besuch einer High School im Ausland ist für viele Ju-
gendliche ein Traum. Auf der Suche nach dem passenden 
Land wird Neuseeland zunehmend als Destination für ei-
nen Schulaufenthalt in Betracht gezogen, und das aus gutem 
Grund: 

•	 Neuseeland ist ein sicheres Land
•	 Neuseeland verfügt über ein sehr gutes Bildungssystem
•	 das neuseeländische Englisch ist gut verständlich und 

dem britischen sehr ähnlich
•	 die Landschaften sind atemberaubend und das Klima 

für Mitteleuropäer sehr angenehm

Neuseeland ist ein Traumreiseziel für viele. Es ist ein Land, 
das unerreichbar erscheint und das man einmal im Leben be-
reisen möchte. Im Allgemeinen wissen wir in Europa jedoch 
sehr wenig über das Land am anderen Ende der Welt.

Ein Schuljahr in Neuseeland entstand als Leitfaden für die 
Planung und Durchführung eines Schulaufenthaltes. Es be-
reitet auf alle notwendigen Schritte vor, die ein Schüler bei 
der Organisation eines High-School-Jahres in Neuseeland 
berücksichtigen muss. 

Dieses Handbuch gibt allen Schülern und Eltern, die sich 
für einen Schulaufenthalt in Neuseeland interessieren, einen 
umfassenden Einblick in das neuseeländische Schulsystem. 
Darüber hinaus werden detaillierte Informationen zur Vor-
bereitung, Bewerbung und zum Leben vor Ort geboten. 

Ausländische Schüler sind in Neuseeland herzlich willkom-
men. Wer sich mehr mit dem schönsten Ende der Welt be-
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schäftigt, wird merken, dass einen neben der hohen Ausbil-
dungs- und Lebensqualität etwas Besonderes erwartet – ein 
Land, das Lust am Lernen weckt. 

Alexandra Albert

Dein Neuseeland-Abenteuer  
kann beginnen
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1 |Das neuseeländische Schulsystem

1.1  Struktur & Inhalte der Schulausbildung

Jedes Land verfügt über Eigenheiten und Besonderheiten 
im Bildungssystem, die eine Ausbildung zu etwas Landes-
typischem machen. Das Grundsystem sowie die Gliederung 
der Bildungsstufen ist weltweit vergleichbar; Inhalte sowie 
die Didaktik des Unterrichts unterscheiden sich hingegen 
häufig voneinander, wenn man den Blick über die Landes-
grenzen richtet. 

Das neuseeländische Bildungssystem ist dreigegliedert, 
wie in Deutschland auch. Doch gelten landesweit dieselben 
bildungspolitischen Auflagen, anders als in unserem födera-
listischen System. Auch die Aufnahme sowie die Abschlüsse 
an einer Schule unterliegen im ganzen Land denselben natio-
nalen Kriterien und Qualifikationen. 

In Neuseeland werden Kinder mit der Vollendung des fünf-
ten Lebensjahres eingeschult, das heißt, es gibt keinen zeit-
gleichen, landesweiten Einschulungstermin in die erste Klas-
se nach der Sommerpause. Der Schulbesuch beginnt also 
immer am Montag nach dem jeweiligen fünften Geburtstag 
des Kindes. 

Die Schullaufbahn in Neuseeland wird aufgeteilt in:

Primarstufe 
(Primary Schools)

5 bis 12 Jahre 1. bis 8. Klasse

Sekundarstufe 
(Secondary Schools)

13 bis 18 Jahre 9. bis 13. Klassen

Teritäre Stufe möglich ab 15 Jahre
Universitäten

Fachhochschulen 
(University, Polytechnics)
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Alle Kinder, die zwischen Juli und Dezember das fünfte Le-
bensjahr vollenden, kommen in das so genannte Year 0. Nach 
der ersten großen Sommerpause im Dezember/Januar kom-
men die Kinder, die im Vorjahr eingeschult wurden, dann 
automatisch in Year 1. 

Diejenigen, die hingegen zwischen Januar und Juli fünf 
Jahre alt werden, werden direkt in Year 1 eingestuft. Das erste 
Schuljahr verläuft also gleitend. 

Insgesamt können die neuseeländischen Schüler bis zur Be-
endigung der Secondary School 13 Schuljahre durchlaufen. 
Die Schulausbildung beginnt – wie erwähnt – bereits mit fünf 
Jahren und kann folglich im Alter von 18 Jahren beendet wer-
den. 

Die Schulpflicht geht in Neuseeland bis zum 16. Lebens-
jahr. Nach oder sogar bereits während der 11. Klasse können 
Schüler entscheiden, ob sie von der Schule abgehen möchten. 
Wichtig ist, dass sie das 16. Lebensjahr vollendet haben müs-
sen. 

In den Ferien kannst du den  
Fox Gletscher besuchen


